
Gedicht

Alles schläft, alles wird leis',
Schlummert unter Schnee und Eis!
Doch in der längsten Winternacht

ist das Licht erneut erwacht. 
Mutter Erde, ruh' dich aus!

Gönn dir diese wichtige Paus'!
Bis nach Imbolc, liebe Erde

wieder grün und fruchtbar werde!

Der Eichen- und der Stechpalmkönig

Man sagt, das Jahr wird in zwei Hälften geteilt: Die eine Hälfte reicht von 
Mittsommer bis Mittwinter, die andere von Mittwinter bis Mittsommer.
Man erzählt sich auch, dass es zwei Könige gibt: Den Eichenkönig, der eine 
Krone aus Eichenblättern trägt, und den Stechpalmkönig mit seiner Krone aus 
Stechpalmblättern.
Jedes Jahr an Mittsommer und Mittwinter kämpfen diese zwei, wie es Könige 
nun mal schon immer gerne taten, um die Herrschaft. 
An Mittsommer im Juni gewinnt der Stechpalmkönig, und er regiert bis 
Mittwinter. Das ist die dunkle Jahreshälfte, wenn die Ernte reift und 
eingebracht wird und die Tage ganz langsam kürzer werden.
An Mittwinter im Dezember gewinnt der Eichenkönig, und er regiert das Land 
dann wieder bis zum Mittsommerfest. Das ist die helle Jahreshälfte, wenn das 
Land langsam aus dem Winterschlaf kommt und alles zu wachsen und blühen 
beginnt. Dann werden die Tage wieder länger, Stück für Stück.
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